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St. <5aOen. Beilage 311 Xlx. 1(3 der Sd?weiset ^rauen gcitung. 26. 2Ttär3 X893-

Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin
der Lanolinfabrik Martinikenfelde bei Berlin.

Vorzüglich jitr Pflege bcr £>aitt
N

\l •• Is &ur Slcinüaltuug 1111b 93e=

Vorzüglich bctfunfl number §ant|teUcit
unb SSiuibc». ~ ~

\/nr>7Îînlïph *ur Œrtjal'uiig einer gutenY orzugiicn <r>aut, tofonber* bei Meinen ^SchuVH*
Jiinbern.

Zu haben in Zinniuben a 50 ct., in Blechdosen à25u. 15 ct.
in den meisten Anoiheken, Droirenen n. Pnrfiimerien.

General-Depot für die Schweiz: R. Hagel, Zürich.

Montreux. institut de demoiselles. — Direction:
Mr. et Mme. Kollier. (H 130M) [52

iTeiieste Frühlings- und Sommer-Stoffe
[1 100 cm breit. Reine Wolle per Meter Fr. 1.25, 1.45 — 2.45
x sowie die hochfeinsten Nouveautés in hell und dunkel,
platt und damassierr, noppé und gerippt, zu billigsten Preisen,
versendet meter-, roben- und stückweise franko an Private das
erste Schweizer. Stoffversandhaus [122

Oettinger & Co., Centraihof, Zürich.
Muster obiger, sowie sämtlicher Herren- u. Knahenkleider-

Stoff'e, 140 cm breit, pr. Meter Fr.2.45 bis8.75franko bereitwilligst.

EPILEPSIE
heilbar ohne Rückfall, Tausende beweisen diesen wunderbaren

Erfolg der Wissenschaft.
Ausführliche Berichte samt Retourmarke sind zu richten:

„Of ileo Sanitas", Paris
148) 30 Faubourg Montmartre.

^cmtunrrintgkette«,
alle SgauG unb ®ejid)têauêfct)lâge, rotes unb aufgetrie»
beneb ©eficfit, Sriifett, gtedjtcrt, Schuppen jc. öerfrfjminben
biird) eine Stur mit Golliez' eisenhaltigem Nuss-
schalensirup, Stngenefjmeä Stutreinigungêmittet unb
Diel roirtjamer aß Sebertfjrcm. 3n Qitafdjen à $r.3. — unb
fyr. 5. 50. SKnn oertange auf jebem glacon bie gabrif=
marfe ber jmei ißatmen. §auptbepot: Hpoitjeke
OwIItEî, TÉhirten. [907

Pnnhd Pvomnlsno unseres Blattes werden unsern
rl UUC"LAolll|Jlal u freundlichen Leserinnen zur
Abgabe an Befreundete in beliebiger Anzahl kostenfrei
geliefert. Für derartige Mitarbeit an derWeiterverbreitung
dieses Blattes sind wir jederzeit herzlich dankbar.

<n Lachener
Gesucht.

Kinderhafermehl, Hafergrützen, Leguminosen, Tapioka, Dörrgemüse, Julienne, wohlschmeckendste fertige
Fleischbrühsuppen in und Erbswurst. Nahrhaft, gesund, bequem und sparsam. Ueberall verlangen.

Für eine Tochter, welche zu
Ostern konfirmiert wird und die bisher
mithelfend Haus- und Ladengeschäfte
besorgte, wird in einem Privathause behufs
Aneignung grösserer Kenntnisse und
Gewandtheit Stelle gesucht. Es wird nicht
so sein- auf Lohn als auf gute Behandlung

gesehen. Offerten unter Chiffre
NTJ 1)203 befördert die Exp. d. Bl. [203

Eine gewandte Glätterin
auf Herrenhemden empfiehlt sich den
geehrten Damen für Stör-Arbeit.
224) Frl. Barg. Ragetli,

Rosenbergstrasse 76, St. Gallen.

In einer achtbaren Familie der franz.
Schweiz würde man einige junge

Mädchen in Pension nehmen zur
gründl. Erlernung der franz. Sprache,
feiner Handarbeiten und des Haushaltes,
wenn es gewünscht wird. Christliches
Familienleben, gesunde, reichliche Nahrung

und mütterliche Pflege sind
zugesichert. Pensionspreis 600 Fr. jährlich.
Klavier. Beste Referenzen von Eltern
früherer Pensionärinnen. Für näheres
wende man sich gefl. an Mm« Vre Fivaz-
Rapp, Kasinostr., Yverdon (Waadt). [62

Eltern
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placieren wollen, können sich
mit aller Zuversicht an das Pensionat
von Ulmes uiorard in Corcelles bei
Neuchätel wenden. Es wird nebst
Französisch auch Englisch und
Musikunterricht erteilt. Nebenbei besteht ein
gemütliches Familienleben und
sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle
Aussicht, grosser Garten, gesunde Luft. --
Vorzügliche Empfehlungen. [66

Auf Anfang April wird gesucht eine
Tochter zur weiteru Ausbildung

und eine intelligente Eehrtoch-
ter. Moralität erfordert. Gelegenheit
zur Erlernung der französischen Sprache.
Man wende sich an

Frl. S. Doerr, Damenschneiderin,
182] Nenveville, Kt. Bern.

Haushaltungs-Pensionat.
Château de Marnand in der französischen

Schweiz. Sorgfältige Erziehung.
Franz., Engl., Kochen, Schneidern, Plätten

etc. Familienleben. Beste Refr. 600
Fr. jährlich. Adresse Mm. Trolliet, Château

de Marnand (Vaud). (O 299 L) 189

In einer gebildeten Familie in Bex
würde man zwei oder drei junge

Töchter zur gründlichen Erlernung
der französischen Spruche in

Pension nehmen.
Für nähere Auskunft wende man sich

gefl. an [199
A. Bonzon, géomètre

in Bcx.

Eine Köchin
gesucht für eine Kuranstalt. Saisonoder

Jahresstelle. Baldigsten Eintritt
erwünscht. [223

Offerten unter KD 223 an die Exped.
d. BI.

Einbanddecken
vorrätig.

Zu einer älteren, etwas geistesgestörten
Dame wird für die Dauer ihres

Aufenthaltes am Thunersee während den
Monaten Mai bis Oktober eine durchaus
zuverlässige, gebildete Gesellschafterin,
Schweizerin, gesucht, welche auch die
Leitung des Hauswesens zu übernehmen
hätte. Offerten mit Angabe von
Referenzen sind zu richten unter Chiffre
G F 38 L3 an das Annoncen-Bureau
II. Kloui in Bern. [194

Stelle-Gesuch.
Eine theoretisch und praktisch

ausgebildete Kindergärtnerin aus guter
Familie, welche auch schon eine Stelle
als solche versehen hat, sucht passende
Anstellung in einem Kindergarten oder
in einer Familie zu Kindern.

Gefl. Offerten beliebe man der Expedition

dieses Blattes einzureichen^ [190

Sehr günstige Gelegenheit

auf die Frühlings-Saison
Ausverkauf

aus einer Konkurs-Liquidation (von H. Bünzli).

Gestickte Rohen für Damen, Töchter und Kinder von Cachemire,
schwarz, crème und farbig, von Crêpe laine, schwarz und farbig,
von Seide in Mousseline, Faille etc. Waschkleider von Zephir etc.

]m Bcsatzartikcl, Flanell- und Zephirbandes, Spitzen, seiden und baum-
PJ wollen, Galoncu, seiden. [211
Ifjl Glatte Stolle, Zephir, Mousseline, Cachemire, Flanelle etc.

jjjy Vorhänge, gestickte und englische. [H1508G

Üll Um rasch zu liquidieren, werden die Preise unter dem Erstellungs¬
werte angesetzt.

Besichtigung auch ohne Verpflichtung zum Kauf gerne gestattet.

jtj| Soweit möglich Einsicht Sendungen nach auswärts zu Diensten.

'Iii Verkaufslokal: zum Meerpferd, Schmidgasse, St. Gallen.

Iiis
Grosse Ersparnis

an Iiutter und Feuerungsmaterial
Kein lästiger

Rauch und Geruch mehr!

Die Braunmehl-Fabrik
von Rudolf Rist in Altstätten., Kanton St. Gallen,
empfiehlt fertig gebranntes Mehl, speciell für Mehlsuppen, unentbehrlich

zur Bereitung schmackhafter Suppen, Saucen, Gemüsen etc.
Grosse Anstallen, Spitäler und Hoteliers sprechen sich über das Fabrikat

nur lobend aus. [216
Ueberall zu verlangen. Chemisch untersucht.

0
HOTEL M'A't

PARADISO

PENSION

LUGANO
Einfachem Ilans nach Deutsch-Schweizer Art geführt.

Frenndliehe Zimmer.
Schöne Gage am See mit wundervoller Aussicht auf die

Gebirge.
Schattiger Garten. Billige Preise.

Portier am Bahnhof. [220

Höflichst empfiehlt sich Bendicht Rufibach,
Deutsch-Schweizer.

Ein Töchter-Institut Rheinpreussens
bietet einer Engländerin oder Französin

Pension und vorzügl. Unterricht
zum halben Pensionspreis (500 Mark
jährl.), wenn sie täglich eine Stunde in
ihrer Muttersprache erteilt. [800

Für eine treue, fleissige Tochter,
im Alter von 19 Jahren, welche das
Weissnähen und Glätten erlernt hat,
sowie auch den Zimmerdienst versteht,
wird in einem guten Privathause
passende Stelle gesucht. Adresse zu
erfragen bei der Exped. d. Bl. [217

Eine Tochter aus
achtjährige barer
Familie, die das Kochen und Servieren
erlernt hat, einen Kurs für Kleidermachen

durchgemacht, in den
Handarbeiten bewandert ist und auch die
Hausgeschäfte versteht, wünscht Stelle
in einer bessern Familie oder Hotel.
Eintritt Ende April oder Anfang Mai.

Offerten unter Chiffre L K 219 befördert

die Expedition d. Bl. [219

Eine toe Tochter, BerufalsWeiss-
nähterin betrieben, sacht Stelle für
den Zimmerdienst in einer kleinen
Familie oder zur selbständigen Pflege
kleinerer Kinder, auch als Lingère in ein
Hotel.

Gell. Offerten unter Chiffre M H 198
befördert die Expedition d. Bl. [198

Töchter-Pension.
Frau Besson-Favre in Echallens,

Kt. Waadt, nimmt zwei oder drei junge
Töchter auf, welche die französische
Sprache zu erlernen wünschen. Gute
Sekundärschule im Orte. Auf Wunsch
Klavierunterricht. Für Auskünfte wende
man sich an Herrn Dumond, Pfarrer
in Echallens. [222

BENZONEOL.
Ein neues vorzügliches Fleckwasser

von Apotheker Schelling in Fleurier.
Mit grösster Leichtigkeit verschwinden
durch dasselbe spurlos Fettflecken
jeglicher Art. Es greift die zartesten Farben

nicht an und hinterlässt gar keine
Spuren. Der Versand geschieht in
Flacons zu Fr. 1. — und 60 Cts., ausserdem
in grossen Flaschen zu Fr. 2. 50. Wertvoll

für Geschäfte jeder Art, Modistinnen,

Stickereien und für jedes Haus.
I Wiederverkäufer gesucht. [221

Depot für die Ostschweiz bei

T. Schelling -Rüescli
in Rheineck, Kt. St. Gallen.

10 Stück in verschiedenen schönen Sorten
Fr. 20. —

10 Stück in verschiedenen Sorten Fr. 6. —
100 Stück Fr. 50. —

Hochstämmige Rosen,
Wurzelechte Rosen,

Erdbeeren-Setzlinge in grossfrüchtigen Sorten, 100 Stück Fr. 5. —

Monats-Erdbeeren, 100 stück Fr. 3.- [215

Erdbeeren-Setzlinge
empfiehlt zu gefälliger Abnahme

der überaus ertragreichen grösstfrüchtigen
Sorte Sharpless, 100 Stück Fr. 8. —

J. Bähler, Handelspartner
Thun.

St. Gallen. Beilage zu Nr. ^3 der Schweizer Frauen-Zeitung. 26. März WZ-

l.an0lÌN-làtte Lsksm-l.3Nvl>N

zur Pflege der Haut

zur Neiudaltung und Be-
deckuug ivuudcr Hautstellcn
uud Wunde». ^ ^ì/nn^îÌLHlÌLì^H ^ur Erhal'uug einer gutenVl)r?UgIlLN besonders bei kleinen ^5^^

in <lt-n mpistpi, ^;>«>>Iiplip», Dpouspi'enH. I'n'tnniei ien.
Oenerni Oepnt f»p «lie ?< brv«'i^: !i. lintel, /niieli.

^orrìrsux. institut äs äeuioiseiles. — Vireetion :
)lr. et Zime. ltvlliei-. (Ill30bl) f52

ìsenà ^riililinZz- iii«I 8owmvr-8tyfke
s A lllll cm dtvil. kslcc lkiclle gec llcw kr. I. ZS, I. IS — Z. IS
^ sovvio tlie Ilvellkeiiistvu Xonvenntvs in kell nnci ànkel,
klntt unâ ciuniassierk, voppe unà xerippt, zsu dilli^sten Kreisen,

Vvttlllxvr â Ko., Lentràok, /ürivk.

Uâr îà I.r

148) 3V ii'îìnkonl'^ Zlontmni'tro.

Dautunreinigkeiten,
alle Haut- und Gesichtsausschläge, rotes und aufgetrie-
beues Gesicht, Drüsen, Flechten, Schuppen zc. verschwinden
dnrch eine Kur mit Kollier' eiseullaltigem Xus«»
«vkaleusirup. Angenehmes Blutreinigungsmittel und
viel wirksamer als Leberthran. In Flaschen à Fr. 3. — und
Fr. 5. 50. Man verlange auf jedem Flacon die Fabrikmarke

der zwei Palmen. Hauptdepot: Apotheke
Golliez, Murten. s907

?m>bo lvomnlano unsers« Llatles werden unsern
s I UUv"^zvIIlsIIlII v kreundliollen Leserinnen 7ur Hb-
gabs an Lskrsundsts in beliebiger à7alll kostenfrei gs-
liefert. kür derartige Mitarbeit an dsrVksitsrverbrsitung
disses LIattes sind wir jederzeit llsr7licll dankbar.

Iu3.àsiisr
Lssuckt.

Kinilei-Iiafei-melil, 8ài-gi-ut^en, >.eguminosen, lapioka, Vö>-i'gemü8e, julienne, wotil8olimeol(enli8te fertige ^leieok-

Krüli8uppen in îl) unll LrlZ8wui'8t. àki-ká, xesunà, baguaul unà spai-sum. ìl«l»«r»ìl

kür «1,iv I'«vl»t«e, wslclle 7U Os-
tern konfirmiert wird uncì die bisller mit-
lielkend Klaus- unct Ladsngesclläkle be-
sorgte, wird in einem privatllauss delinks
Aneignung grösserer l<ennlnisse und Oe-
vvandtllsit stelle gesnclit. bis wird nielli
so sskir aukLoini als auf gatsLslland-
lang gesellen. Otkerten unter Olnkkie
>31)203 dekörclert cliv kxp. d. LI. s203

^ine gewanlite Kiài-in
auk Lerrenkemden smplielllt sicll clsn
gsellrtsn kamen kür 8ìi)r» ìrdvlt.
224) k ri. lîogetli.

Lossnbsrgstrasse 76, îtit. K!»II«n.

llkn einer aelltbarsn Kamille (ter kran7.
4. Ledwei^ würde man einige junge
?liì«letivi> to»«tun«» 7ur
gründ!. birlernnng der kran7. Lpraclle,
keiner Ilanàarbsitsn unà des Ilausllaltes,
wenn es gewünscllt wird. Lllristiielles
kamilienleben, gesunde, reiellllelle Xak-
rang und müttsrliclle pllsge sinct 7uge-
sicllert. Pensionspreis 600 kr. jällrlicll.
Xlavier. Lests kskeren^en von biltsrn
krüllerer Pensionärinnen, kür nälleres
vvenàe man sioll gell, an ilk"« V° kiva/-
liapp, llasinostr., V'v«i.«><»i> sVVaactt). s62

^ > t 6 N N
vveieke illre päckter in eine sekr gute
Pension placieren vollen, können sicll
mit aller Unverstellt an cias Pensionat
von Dl>»e» Xlor»c<l in tiorevtl«« bei
X«ii<;IlàtvI vsnüsn. bis virà nebst
kran^üsiscll ancll binglisell unà Nusik-
unterrickt erteilt. Xellenbsi bestellt ein
gemütlickss kamillenleden unll sorg-
kältige öskanUIung. — praclltvolls ilus-
sictit, grosser Karten, gesunüe kukt. --
Vor^üglicke kimpkekluugen. s66

k uk àkang lkprit virü Kv«>„el>t eins
rrì »ur vvttvrii
a»iiL unà eins intelligente I-etirto«!!-
t«r. Moralität srkorclert. Oslsgenkeit
^ur birlernung àer kran?ösiscllen Lpraclls.
Xlan vsnàe sieb an

krl. Si. D««,.?, Oamsnsellnêiàvrin,
182j Skeovvvtll«, Xt. Lern.

kà1tMK?kàNt.
Okâtean àe Narnanà in àer kran?üsi-

«eben Lellvà. Lorgkàltigs bir^isllung.
Kran?., king!., Xoeksn, Lellneiàern, plat-
ton etc. pamilisnlsbsn. Leste Ilskr. 6<Z()

Pr. jällrlicll. itàresss klm. prolliet, Lllâ-
tsau às Xlarnanà sVauà). sO 299 k) 189

In einer gebilàstsn Kamille in Ik « v
1 vûràe man 2vvei oàer àrei junge
1öellter -or irrii»<II)ct>«n licier-
iulNN àer kran^ösiscllsn î^pc»«!,« in
pension nekmen.

kür nâlloro àskunkt xvsnàe man sicll
gell, an s199

»»n-!««, géomètre
in »«x.

làe Xveliin
gesuekt kür eins Kuranstalt. Laison-
oàer llallresstelle. kalàigsten biintritt
ervünsellt. s223

Offerten unter KK223 an àie kxpeà.
à. kl.

Linballààôàn
voppâtîN.

'Vu einer älteren, etwas geistesgestörten
käme vvirà kür àie Oauer illres àk-

entllaltes am itllunerses vvakrenà clsn
iblonaten Uai bis Oktober eins àurcllaus
Zuverlässige, gedilàetô Ossellscllakterin,
Lclcvvei^erin, gssuellt, velells auek àie
keilung àes Hauswesens ?u übernvllmsn
Imtte. Offerten mit Angabe von Keks-
ren/.eu sinà 7u ricllten unter Ollikkrs
O k 381.3 an àas ànoncen-Lureau
I>. Iîl<»u» in Fkerii. sl94

8t6ììe-(ie8uek.
kins tllsorstiscll unà praktisell aus-

Zedilclete liiixlec^ìlctix rlii aus guter
Kamille, vvelclle auck sckon eins Ltells
als solclls verseksn bat, suckt passsnàe
ànstellung in einem Xinàergartsn oàer
in einer Kamille 7u Xinclsrn.

Ostl. Offerten beliebe man àer kxpe-
àition àieses klattes sin7ureiellen. s19l)

Zlllii' giiiiîiige kckgölltieit
il ir t <1 i « ^ ^ l'il >i li :» i ll

sus sinor Xonkurs-kiquiàstlon (von K. Kün7li).

Ii«>»«ii kür kamen, löelltsr unà Xinàer von Oaclieinire,
scllwar7, crème unà karbig, von Orcpe laiuv, scllwar7 unà karbig,
von 8eiàv in Xlousselins, kaille etc. ÎVasckklciàer von ?iepllir etc.

Iî< «>»t?i»clilt«cl. klaiiell» unà /( pliirllanàes, 8pit/en, seiàsn unà bäum-
W wollen, Oaloncu, seiàsn. s211
ls> ^epllir, Nousselins, Oaekemirs, klanells etc.

^ls gestickte unà englisclle. sbl1508O

I in ras« Ii /u Ii«>ni«Iieien, wcrclen àie preise unter «lein krstellungs-
werte angesetzt.

Ssziclitigliiig Mil oiics l/cWàng im llM gerce geetàt.

sl^ Lovveil möglicll p.i»«iel,t^e»«i»i»g:e,l nacll auswärts 7u kienstsn.
Vei'kauf8>ol<a> : lum IVIeefpfefll, 8vtimidgkl88e, 8t. Lallen.

U?- ISZZZZZZZDMZZZZDZZZZZZZZZZZ
Orosse krsparni«

an liutter unà keuernngsniaterial!
kein lästiger

liaueii unà Oerucli mellr!

Ois
vit R.ìiâolt' I^.ist lit ^.lìsìâîtsn, Iklliitoii 8t. (sttllsit,
enipiielilt teclip: sel»r»i>iit«« tlelil. speciell kür Alvlllsiippvu, unontbellr-
li, l> 7ur kereitung scllmackllaklcr Luppen, Laucsn, Oemüsen etc.

Orosss ánstalicar, Lpitäler uncl Hôteliers sprscllcn sicll über àas kabrikat
nur lollsncl aus. s216

OsbsrsII ?u vsrlsnzsn. Qllsmisoll untsrsuollt.

U

N07LI. - Wâ'T - ?MLIM

liiutilelie«, II»»»« iiilek l)eiit»«<t,»^>vl>w<;ic< r ìrt ^«tiillrt.
prvoitllliel,«

Stvliöiiv l,»xe »i» niit wil»«Ivrv»Il«r ««p «liv
Kivltir^e.

8«!lll»tt»g:e» t»»rt«o. villix« I'iei««.
l'ortier »>» lii»l>i>Ii«»t. 22V

Klökliellst smpllslllt sielr Lsuâiczìiì lìutììzâOìi,

pj^in pövlltvr»Institut kksinprsusssns
bistet einer kiigläuckeriu oàer krau-

iiösiu Pension unà vorlägt, knterrickt
7um llalbsn Pensionspreis sôvv Nark
jällrl.), wenn sie täglicll eine Ltunàs in
ikrer blutterspraells erteilt. s8vv

kür eine treue, üei^iße fyàr,
im Ultsr von 19 ilallren, welells àas
IVeissnällen unà Olätten erlernt bat, so-
wie auell àsn kimmeràisnst verstellt,
vvirà in einem guten privatllauss pas-
ssnàe Ltelle gvsnellt. àdresse 7u er-
kragen bei àer kxpeà. à. LI. s217

kins l'ooàl^Gi'^ àt
19jàllrige barer ka-
mills, àie àas Xoclleu unà Lerviervn
erlernt bat, einen Kurs kür Xleiàer-
maeksn àurellgomaellt, in den Land-
arbeiten bewandert ist und auell die
Lausgsselläkts verstellt, wünsclit Ltellk
in einer bessern Kamille oder Lotel.
kintritt knds Hpril oder àkang Nai.

Offerten unter Ollikkrs K X21N bskör-
clsrt die kxpsàition à. öl. s219

Lillkwue IllMer.LcruOàtVeà
näkterin batrisdon, Stvll« kür
den Tkimmsrdisnst in einer kleinen ka-
mills oder 7llr selbständigen Pflege Klei-
nsrsr Kinder, aucll als Kingère in ein
Lotel.

Oeil. Offerten unter Ollikkrs ÜI L 193
befördert die kxpsàition à. LI. s193

l0L!lt6I'-?eN8l0N.
krau liesson-kavre in Lcliallvn«,

Xt. VVaadt, nimmt 7wei oder drei junge
pöellter auk, welells die kran^ösiseks
Lpraclls 7U erlernen wünsellsn. Oute
Lekundarsckule im Orts, kluk VVunsck
Xlavisruntorriekt. kûràskûnkte wende
man sieb an Herrn kuinouà, Pfarrer
in Lellalleus. s222

kin neues vor/üglielie« kleckwasser
von ^.potlleksr LellsIIing in klsurier.
Nit grösster ksiclltigkeit versekvvindsn
durcll dasselbe spurlos kstttlecken jsg-
lieber àt. ks greift die Zartesten Kar-
llen niellt an und llinterlässt gar keine
Lpuren. ksr Versand gsselliskt in kla-
cons 7U kr. 1. — und 6V Lts., ausserdem
in grossen klasellsn 7u kr. 2. 50. IVert-
voll kür Ossclläkts jeder Urt, Nodistin-
nen, Ltiekereien und kür jedes Laus.
IVisclervsrkäuksr gssuellt. s221

Depot kür dis Ostsellwà bei
I il»<^ - I iil«vs«< ll

in Itllvineck, Xt. Lt. Oallsn.

10 Ltück in vsrselliedsnen scllönsn Lorten
kr. 20. —

10 Ltück in vsrscllieclensn Lorten kr. 6. —
100 Ltück kr. SO. —

5>oLli8tâmmigs kosen,
Wui-ieleelite k?08en,

in grosskrüelltigsn Lorten, 100 Ltück kr. 5. —

IVlonat^Meei'en, 100 stück kr 3 - ^15

^l-liti66i'en-86t?Iinge
empllelllt 7U gefälliger ^.bnakms

der überaus srtragrc icllsn grösstkrüelltigsn
Lorte Lllarpless, 100 Ltück kr. 8. —

kâkloi-, kuMMm
pllNII.



fctfltaetfer Jfrauen-JEttuttß — ®Iätfer JKr i»en Ijäusltrfien Tkvei»

Knabenanzüge:
545] für 3 Jahr 4 Jahr 6 Jahr

Façon Max (Buckskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 8.-
Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „ 9. - „ 9.75

1^* Versand franko. "^8
Hermann Seherrer, Kameihof, St. Gallen.

füI
rV/ Dauer-

Producte
I8po—i8g*

Weisse baumwollene Strümpfe
werden ganz echt diamantschwarz
gefärbt bei Georg Pletscher,
chemische Wäscherei und Färberei in
Winterthur. [218

Sämereien
Gemüse-, Blumen-, Gras- und Kleesamen,

Setzzwiebeln (ti4807Z)
werden ausserordentlich vorteilhaft und billig

bezogen von der Samenhandlung

I.. Em. Pfeffer, [103
Pfistergasse 14, Luzern.

Kataloge und Preisverzeichnisse gratis und
franko. — Depots werden gesucht.

C5
O
<N

erhalten aufVerl, ein belehr. Buch,
welches sichere Hülfe gegen chron.
Verschleimung derVerdauungsorg.
nachweist,kostenlos übersandtvon
J. J. Popp in Heide (Holst.) [14]

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Gebrauchte
JVolldecke ru

werden in uns.Fabrik
gereinigt und wieder
wie neu hergestellt.

H.BRUPBACHER&SOHN
35.Bahnhofstr.35. ZÜrichJ

es
feinst verzinnt,

mit Kupfersack-Einsatz, nicht rostend,
zerlegbar, bestes Material.

4 Grössen:
35 45 55 65 Liter
17 19 22 25 Fr.

liefert franko [139

Ed. Leppig,
Flaschner, Chur.

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-TransportierVorrichtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

(ausgenommen Bezirk Zürich) :

Weltau88tellung
Paris 1889

Goldene Medaille.

Diehöchst erreichbaren

Auszeichnungen!

Internationale Ausstellung
Palais de l'Industrie, Paris 1890.

Ehrendiplom,

A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik
in Riiti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

Mechaniker, Münsterhof20, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den
übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster Verwendung. Das
vertikale Transportier-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion bei den stärksten wie bei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und infolge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. —
Dieselbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [213

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franko — [783

J. B. Nef (Yormals Nef & Banmann), Herisau.

H. RUEGG-PERRY
39 Vadianstrasse — St. Gallen — Vadianstrasse 39

beehrt sich zu offerieren:

rinoleum am Stück in 180, 270, 360 cm. Breite,
Inolenm Milieux, 183X230, 183X275, 230X275,230X320,275X366 cm.,
Inoleum Läufer, 67, 90, 114 cm.,
inolenm Vorlagen, 91X50, 105X50, 100X60, 114X68,180X90 cm.,

nebst Plikscb-, Tapeslry-, Kokos- und Jnte-
Teppichen aller Art.

Teloplioii. [880

Müllers
Original-Selbstkocher

bedeutend verbessert
ist der beste Kochapparat der Neuzeit und nach seinen neuen
Verbesserungen unübertroffen in seiner Art.

Praktischer Verschluss.
Die besten Zeugnisse zu Diensten. Prospekte mit

Preisangabe gratis. Telephon 1260. [115

Selbstkocherfabrik
H. Hartwig, Ecke Zweier- und Frejastrasse, Ziirich-Aussersihl.

Migräne-Elixir
und Kopfschmerzen jeglicher Art.

von B. & W. Studer,
Apotheker in Beril.
In Flacons à Fr. 2. 50.

Bestes Heilmittel gegen Migräne
Depots in den meisten Apotheken. [46

837] Gegen Husten und Heiserkeit (H 5500 J)

PATE PECTORALE FORTIFIANTE

„ de J. KLAUS, au Locle (Suisse).
In allen Apotheken zu haben.

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEU11ATEL (SUISSE) [8

Eine kleine Schrift über den

Haarausfall i.fritatipsEi'pn
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Karolina Fischer,
Boulevard de Plainpalais, Geuf. [6

Bestes natürlichstes Kindernährmittel :

Romanshorner Milch
kondensiert und gründlich sterilisiert.

Reine Kuhmilch. Kein Zuckerzusatz.

Detailpreis 6« Cts. per Büchse.

Verkauf in allen Apotheken und Konservenhandlungen.

Man verlange ausdrücklich
Romanshorner Milch, event, wende
man sich an die Milchgesellschaft
Romanshorn. [930

Diplom
Schweiz. Landesausstellung

für solide, schöne Arbeit.

Spécialité de Postiche.
Fabrik

feinster natürlichster Haararbeiten
für Herren und Damen.

es
*=s

—> - f^. i

:3 .£

:N I

Grosse Auswahl in fertigen Haar¬
arbeiten, Perücken, Scheitel

und Chignons.

Grosse Auswahl in fertigen Zöpfen
von 6 Fr. an.

SS sa 1 «
speciell für Damenbediennng eingerichtet.

Billige Preise. [99

Für Damen.
Zur vollständigen Entfernung von

Sommersprossen, Leberflecken
und unreiner Haut empfehle ein
erprobtes, ausgezeichnetes und bewährtes
Mittel. Erfolg in Zeit von 14 Tagen, den
schönsten und reinsten Teint zu erzielen.

Preis Fr. 3.—. Versand gegen
Nachnahme oder Einsendung des Betrages.

Ü3930B] Frau Hausamiuann,
210] Güterstrasse 104-, Basel.

Schweizer Frsuen-Zettung ^ Blätter fiir den häuslichen Kreis

Xna.bknan?üAk:
545) WZ à là S à
saxon Illlax <ôàlu»> fr. S. bll if. 7. Zl> lr. S. -

ilugo MlàM) „ S. ZS „ S. - „ g. 7î>

Vve»»i»â "WA
llerinâi»i8àrrvr, Hâik»), 8t. Kàii.

Wei88v baumwollene 8ti-ilmpfs
werden ganx eekt diamantseliwar/
gefärbt bei V«»?g klvt»v!»«r, vbe»
inisoàe IVäsvdvrei und Lîirbervi in

(218

LâmerSisii
Kenàe-, KIuinsn-, Km- uml Klmsmen,

3öt22vrisb>sln

Du». 103
Lkistergasss 14, lbnissrii.

k»t»Iogs mxl preisvvrxelolmiss« gratis >m<I

kraak». — vexots werckvu gesllvàt.

o-
<ri

erkalten aukVsrl. sin kelebr. kucb,
wslebss sickere Oülke gegen ebron.
Verscdlsimung dsrVsrdauungsorg.
nacbweist,kostenlos übsrsandtvon
1.1. ?opp in Heide (Holst.) (14)

Llsiolisuolit
^Iiilliglreit. Iller/Irlopteii,
z»etltl<»»«lglteit werden Kieker
g«d«11t durck meine unübsrtrof-
kensn Lissnpillen. Oosis kür ca. 3
Wocken Lr. 2.—. trieür. Hl«,-«,
apotbeksr, 8««i>g«ii (aargau). (244

Lebrsuckie
^VoÜcleelcel^

wsi-clsn in uns-rabnik
gei'siniJt un6 wiscisn
wie NEU liCk-JCslsIIl.

ZS.kalinkossir.3S. ^Üficli.I

êv
feinst verrinnt,

mit Lupksrsack-Linsatx, nickt rostend,
Zerlegbar, bestes Naterial.

4 (ZrrössSn:
3S 45 55 65 later
17 19 22 25 kr.

liefert franko (139

Lâ. I^SppiN,
?lkìsoknei', Oàr.

vie llklie Và-liàà8àllô
rriit Vsi'ìilcLtl-l'rÂrispOi'tisi'voi'nczkìliNN.

Vsrtrstsr
für âis Ostsobvvsi2

keiirk 7iirik>>) :

wslbansstsllnng
?aris 1SSS

lîoldene Nedailie.

viedoedstemiMmn
àu8!kieIiiilliiZkllI

Internationale Ausstellung
kàii à llàstne, ksns lîlltl.

Lbrendiploni.

j>. Hàmen,

in lîiiti
jKsnìori ^ûi'ieìT»).

Livîixer Vertreter

ftîr à 8tslti u. lt. keiirk ?ûrià
Httinzilii KkSlnsiill,

>eàil«r, RiiààkM, ltiincli.

Ois .,il>»vt»" untsrscksidst sick in ikrsn Krundxügsn ganx von den
übrigen, im Osbraueb vorkommenden lVäbmasebinen und vereinigt in der
vollkommensten Weiss in sick Xrakt, Ilinkaebkeit, sowie Dauerbaktigkeit
mit ausssrgswöbnlicbsr Leistung bei verseliivdenartigster Verwendung. Oas
vertikale lransportier-L^stem der Oavis-Itäkmascbine sickert unbedingte Os-
nauigksit der Funktion bei den stärksten wie bei den lelclitesten 8tokkeii,
wodurck llegelmässigksit, Lckönksit und Lolidität der lVäkts errsickt wird,
und infolge dessen sieb diese Nascbins kürzede art von lîernksignst. — Ois-
selbe ist ebenso leickt ?u erlernen wie xu gsbraueksn. (213

VvrlaetiiAsiokkS
sigsnos und ongliscbos Fabrikat, vrômo und «o!»s, in grösster auswabl,
liefert billigst das k?idosux-OssekStt von — Nüster franko — (783

L. I^sk (vormàls Sel â kMMàiill). tterisau.

U. 6U5IOO-k-L5k?V
23 Vsciignsirssss — ^sllsn — Vsclisnstfssss23

beebrt sieb xu offerieren i

»n»1«ii»»i am Stück in 180, 270, 360 cm. öreits,
In«»««,» Nilisux, 183X230, 183X275, 230X275, ÜZSXM, ^SXZlil- cm.,

Oäuksr, 67, 90, 114 cm.,
ii>«I«iiin Vorlagen, 91X50, 105X50, 100X60, 114X68,180X90 cm.,

nebst ItoNos- und I»te-
l'vppivli«,» aller Vrt.

(880

lVlüllsrs
Vi'issinal-Leibsàoeksi'

bôâsutsriâ vörkessert
ist der beste Xoebapxarat der lVeuxsit und nacb seinen n«»«n
VvrlkvssvriiiiKvii unübertroffen in ssiner àrt.

k'ra^tisOlisi' VsrsOliliiss.
Oie besten Zeugnisse xu Oisnsten. Orosxskte mit Oreis-

angabs gratis. 'kelepbon 1260. (115

Lslbstkooksk'isbk-ik
n. II»rt«»s, lilcks Zweier- und ?rs)astrasss, letirtoli-.ì««««!-»!!,!.

Wà-Ms
und Xopkscbmsrxsn zsglicbsr àt.

von L. ^ >v. 8tnlioi',
^potliàsi- in Lern.
In I'Iitrvns à li^r. 2. 50.

Lestes Heilmittel gegen Nigräns
Oepots in den meisten áxotbsksn. (46

837) l ll 5500 1)

k>ai5 ssokiiriA^ie
V. àe XI^^.178, au I^oole (Luisse).

(?o1àôQS lilsàMev:
WoIta>nj8tvI>unA àtwoi'OLN 1885

?ari8 1889.

csnocsoi.^?

SI7UH4Iî.v
(8III88L) ^8

Line kleine Lcbrikt über den

versendet auk anfragen gratis und franko
die Verfasserin Lrau karolins läsclier,
öoulevard ds Llainpalais, tleuk. (6

Sesles lislllkliilliztsz KilillekliZlirliilllsI l

koiria.nLkorrisr Well
lioliàslerl mll gbllillllcli àillàt.

Kkillk Klikilllletl. Kkill /llllkk^il^t^.
Detailpreis 60 tits, per Liiclise.

Vàlil lu sllen lll>llll>slleli vliil illmemàlilliligeli.

gM- Nan verlange ausdrücklick
itoiiiansboriier Ilileb, event, wende
man sieb an die Nilcbgesellsebakt
Lomansborn. (930

IZiploiri
8âiv0i^. 1rîìnà08iìU8àIìuiiN

kür solide, scböns arbeit.

8pec!a>ite r!e I^ostiebe.
kàili

keiiiiiter iiàìlìiliâkìer làràrbàii
kür Herren und Oamen.

s
ì»

s.-

Krosss auswabl in fertigen Haar-
arbeiten, Lsrücken, Lebsitel

und Lkignons.

Orosse auswabl in fertigen Löxken
von 6 Lr. an.

SS > T» »»
sxeci«» Mr I)»menI>e>IIell»»g ewgerirlitet.

Dillige kreise. (99

M Damn.
Lur vollständigen Lntksrnung von

und unreiiier II»>>« empkebls ein er-
probtss, ausgexeicbnetes und bswäbrtes
Mittel. Lrkolg in Zeit von 14 lagen, den
scbönsten und reinsten leint xu erzielen.

Lrsis Lr. 3.—. Versand gegen lllacb-
nabme oder Linsendung des Lstragss.
tl 3930 L) krau Ilausiuninann,
210) Oüterstrasss 104-, Dasei.
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Der beste Petrolherd, Flachbrenner,
ist unser System. Dasselbe hat sich ausgezeichnet bewährt.

Vorzüge dieses Apparates sind:
Ruhige Flamme ohne Russ und Geruch, absolut gashelles Rrennen. Grösste

Leistungsfähigkeit. Aussergewöhnlich solider kupferner Oelbehälter aus einem
Stück. Sorgfältig bearbeitetes Triebwerk. Fester, nicht zu verbiegender Abschluss
der Dochtleiter. Ganz zerlegbar mit abnehmbarer, glatter Gussplatte
nnd somit bequemste Einrichtung für die Reinigung. Kein Anbrennen

der Speisen. Keine fortwährende Dochterneuerung.
Prospekte mit Preisangabe gratis. [116

H. Hartwig, Selbstkocherfabrik,
Ecke Zweier- und Frejastrasse, Zürich-Ausscrsilil.

Eisen
Eisen
Eisen

Statt Eisen

in flüssiger, in Pillen- oder Pulverform greift die illagen-
und Darmschleimhaut an, bewirkt Appetitlosigkeit,

stört die Verdauung und führt zu Verstopfung.
in flüssiger Form genommen zerstört rasch den
Zahnschmelz.
wird wegen seiner stopfenden Wirkung geradezu als Stopfmittel

gegen Iliarrhöen ärztlich empfohlen und
verordnet (s. ärztliche Rundschau 1893, Nr. 9).

qp.- eine Zeit lang gebraucht, führt zu Orgasmus (Schwindel-£/lddl anfälle, Nervenzittern, Herzbeklemmung etc.), s. Thera¬
peutische Monatshefte 1891, Nr. 7.

wird hei Bleichsucht, Blutarmut,
Appetitlosigkeit, schlechter Verdauung,
Verven-und Herzschwäche, in der Geiiesungs-
zeit unci! erschöpfenden Krankheiten

Dr. med.

Hommels Hämatogen
mit grossem Erfolge angewandt.

Energisch blutbildende, mächtig
appetitanregende, die Verdauung
kräftig befördernde "Wirkung.

Auch bei jahrelangem Gebrauch niemals Orgasmus. Da es
überhaupt keinen künstliehen Eisenziisat.z enthält, ist es von absoluter
Unschädlichkeit für die Zähne.

Preis per Flasche Fr. ». 35. Depots in allen Apotheken.
Prospekte mit Hunderten von nur ärztlichen Gutachten gratis

und franko. [195

Nicolay & Comp., ehem.-pharm. Labor.,
ZÜRICH.

Von den vielen bis jetzt angepriesenen

Gesundheits-Korsetts
haben sich einzig nur die

Gestrickten Gesnndheits-Korsetts
von E. G. Herbschleb in Romanshorn

als wirklich praktisch und gesundheitsgemäss bewährt.
Dieselben entsprechen allen von der Hygieine

gestellten Anforderungen und geben, wenn in der Weite
richtig gewählt, dem Körper eine schöne Taille und
festen Halt, ohne irgendwie beengend zu wirken.
Durch vorzügliche Façon und elegante
Ausführung unterscheiden sich [30

Herbschlebs Gestrickte Gesundheits-Korsetts
sehr vorteilhaft von allen anderen derartigen Fabrikaten ; man achte deshalb auf
die Fabrikmarke. Zu haben in jeder bessern Korsett-Handlung.

Schweizer Fabrikat.
Kneipps Wyss Malzkaffee.

Man verlange aus¬
drücklich

nebenstehende be¬

kannte
Schutzmarke.

Jedes Paket trägt das
Bildnis und die Unterschrift

Kneipps.
Wyss Malzkaffee ist in

den meisten
Kolonialwarenhandlungen

zu haben. [18
Solotkurn. (M 5663 z)

Universal-Frauenbinde. t
I Patent Nr. 4217. (Waschbare Monatsbinle) Deutsch. Reich Nr. 6117. j
; Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht t
| ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen I
I in Weisswaren-, Korsett-Geschäften etc. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter i
I Versand. Prospekte, Preislisten und Auswahlsendungen der diversen Quali- j
I täten zu Diensten. (449) 23. Christiuf/er-Beer, Rorschach. <

^ Wiederverkäufer belieben sich an 23. G. Herhschleb, Romanshorn, zu wenden.
^

Eisenbitter
gnUxïa&en.

Seit Jahren anerkanntes medicinisches Eisenpräparat
zur Linderung und Heilung der ElutarmntU nnd der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie : Bleichsucht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an
Appetit,Enrzathmigkelt, GemüthsVerstimmung. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Eeconvalescenz und bei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung hei Luft- nnd
Badekuren. Jedem Alter nnd Geschlecht höohst zuträglich.

Aerztlich vielfach verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines Ligueurgläsohen

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je naohdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlversohlossen nnd im Dnnkeln aufzubewahren.)

[474

Depein In allen Apotheken. — Preis 2 Fr.

Grösstes Bettwarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [57
Zweischläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22
Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum,
Zweischläf. Unterbetten, 6 » »

Einschläfige Deckbetten, 6 » >

Einschläf. Hauptkissen, 2(7 Pfd. »

Ohrenkissen, 1 '/s » >

Zweischi. Flaumdeckbetten, 5Pfd. sehr fein
Einschläfige Flaumdüvet, 3 > > >

Kindsdeckbettli, 3
Kindsdeckbettli, 2
Sehr guter Halbfiaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

Halbflaum

120 > » 60 > » 8
190 » 135 » 19
180 » 120 > > 18
100 » 60 > » 7

60 » 60 > 5
180 > 150 > » 31
152 120 > » 22
120 » 100 9
90 » > 75 > > 6

Das einzig reelle Schönheitsmittel, welches die Haut von
Sommersprossen, Leberflecken, Spröde und Röte
im Gesicht und an den Händen und sonstigen Hängein
befreit, ist : [83

Bergmanns
Lilienmilch-Seife

von Bergmann A Co.,
Dresden und Zürich.

Man achte auf obige Firma und Schutzmarke : Zwei Bergmänner.
Es existieren bereits wertlose Nachahmungen. Preis à St. 75 Cts.

soHujy. Apotheker Senckenbergs

Migräne-Pastillen
(kein Geheimmittel) bestehend ans Antipyrin. Rhabarbar
Calmus, Chinarinde. — Viel wirksamer als pures
Antipyrin. — Jede Migräne, Kopfschmerz und Neura'gie wird
nach Genuss von 8—5 Pastillen schnell und dauernd
beseitigt.— Preis Fi s 1.90 mit Oebrnuchsnnweisung; zu haben

nur in Apotheken. — Generaldépôt f. d Schweiz: P. Hartmann, Apoth. Steckborn.

Depots: Glarns, Apoth. J. Greiner; Chur, Apoth. J. Lohr; Rorschach, Engel- und
Löwen-Apotheke ; Schatfhausen, Apoth. Goetzel-Albers ; St. Gallen, C.P.Hausmann,
Hecht-Apotheke; Dr. Göttig, Hirsch-Apotheke ; Ragaz, Apoth. Siinderhanf. (H 7926 X) [768

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

I!"
s

ver dssts vetrolkerà, klämm,
i«t »Mer 8^tew. vit^elb« kat «ick aiinMeielmet benälirt.

Voreüxs âissss ^.pps.rs.iss àâi
Lubigs plamms obns Luss und Derueb, absolut gaskelles Lrsnnen. Lrösste

Deistungskäbigksit. Husssrgswüknlieb solider kupkerner Dslkskältsr aus vin«m
Ltüek. Lorgkältig bearbeitetes Triebwerk, bester, nicbt ^u verbiegender tlbsebluss
àsr Doektlsitsr. <1»»r a«r1vgl»»r i»lt »ka«I>n>I»»r«r, gi»ttvr <^«««»»I»ttv
«n«il «a«»it I»«q««nl«t« Ni«riel»tnng tiir «>i« It«i»igung. Kein àdren-
neu der speisen. Keine kortwäkrends Doebterneuvrung.

Prospekte mit Preisangabe gratis. ^116

n. Hart^vÎN, Lôlbstkoekerkàik,
Keks Zweier- und preMstrasse, Xii» i«zil-^»»!«st>r «!I»I.

Hissn
HÌSSH
Hissn

ktiltt KÎ8W

in llüssiger, in Pillen- oderPulverform greitt à iti«g«u»
und I»»rn»««lil«i«ili»ut an, bewirkt ^»»pvliti««ig-

stört dis V«r«Ii»un»g und külirt ^u V<>«t»z»tui>g.
in llüssiger porm genommen ^«rstürt rasck äsn
««IlinviL.
wird wegen seiner stopkenàen Wirkung geradezu als 8t«z»t-
i«itt«I gegen I»i»rrli««n arütlieb empkoblen und ver-
ordnet ss, ärütliclie Lundscbau 1893, Lr. 9).
êins Tleit lang gebraucbt, kübrt ?u <»rg»«ni»« (Lebwindel-
ankälls, ülsrvvn^ittern, Leiv.beklemmung etc.), s. Ibsra-
peutiscks Nonatsbekte 1891, Hr. 7.

wird bei ltl«i<l>«»lt>t, Itlut»r»u«t.
1««igkSit, ««1>l«<!litvr V«r<I«uuiig. Sivr»
v«n-uud II«?«««!, «««!>«, in der <>!««v««»gs»
a«it »»<?!» «r««!l»«»»t«n<iv>l Iir»nli>i«it«n

lli-. mecl.

^0mmk>8 ilàmatogen
mit xr»««v«> IZrtV»Ig« >li>g«»i»i,«It.

Lirsi-NÍSOli dlutbil^snâs, irlâc?1itÌN
spxzsìitkrii'SNsriâs, «àÎS Vsi'àurriig

; K.ràk1ig kEkÖi-cisi-ricis ^Viàurigs.
àok bei ^jabrelangem Kebraueb niemals Org»«inii«. Da es über-

kaupt keinen Il»n«tli«li«n Ili«v»ai>«»tii! entbäit, ist es van absoluter
Lnscdädlicbksit kür clis 2âbns.

preis per plascbe tr. !î. Si». Depots in »II«« ilpoìlieken.
Prospekte mit Hunderten von «un «i?tli«l»v» t»«t»<;I>tv« gratis

und franko. 1 195

^lillvls^ Komp., (tliein.-pltkìi'm. I.itbor.,
2! Q lì I c ».

Von den vielen dis jetöt angepriesenen

kosunclkoiìs-Xorsstìs ^baben sieb einzig nur die

kssiiiekisii (?sLuriàIiôiìL-IIorLsitL
von L. K. Lààb ill komêliisliorii

als wirklieb praktiscb und gesundksitsgsmäss bswäbrt.
Dieselben entspreebsn allen von der H^gi«»««

gestellten iknkordsrungsn und geben, wenn in der Weite
ricbtig gswäblt, dem Körper eins ««!,««« I«ill« und
k««t«« Ililtt, obns irgendwie beengend ?u wirken.
Dureb v«rsi»gli<îl»« I»^o« und «I«g«nt« áus-

untersebsidsn sieb s3D

Uerbsoklebs lZe8trie><ik Ke8undkkit8-Koi'8ktt8
sebr vortsilbakt von allen anderen derartigen padrikaten; man acbte dssbalb auk
die rsdrUlinsrllv. ds.Dsir in ^sâsr Dssssrn làorssbb-Hs.nà1nn^.

8od.ivsi2sr ?adriica.t.

Xnsipp8 W^88 IVIalillaiiee.
IVIan verlanZe ans-

cirüclclick
lisdenstekencie de-

Icaniite
8cknt2marlcs.

ledss Paket trägt das
Dildnis und die Dntersebrikt

Kneipps.
iVpss Aal^katkee ist in

den meisten
Kolonialwarenband langen

liaben.
volânrii. «vl 5ö63 /)

vniversal-^rauendinäö. ^
I »I» ?àlll ük. 421?. (Msslltàrz Alonatsdlnä?) Ilôàll. Hilíllll Hl. îII7. ^

bündige Linde dieser árt, die selbst bei ^jabrelangem Ksbraueb niekt
à ersetzt werden muss, sollte in keinem Wäsebesebrank ksblen. 2iu verlangen I

in tVeisswarsn-, Korsett-Dssekäktsn ete. Wo niekt erbältlieb, erkolgt direkter
t Versand. Prospekte, Preislisten und àswaklsendungsn der diversen Husli- I
i täten üu Diensten. (449) /7.

Wisderverkäuker belieben sieb an /ö. <?. leb, 7k« »i « ns/noa!, Zuwenden.
à>, »» <> m»

Hissndiîìei'
InteàKen.

gslli ^akrs» »nsrkaiuitss mvàtniiitsvKss Llssnprâxsrat
sur làâerimx uuâ Hetlaaz âsr Lllltarmatà unà àsr raii
Mr -usauunsiMànx?suàsQ Ksiâsa, ms: Lleicksllcdt, allgemeine
Seàvàcàe, Ailâigkeit, Lerskloxkeii, dlesses àusseàeii, Zlangel an
^xxetit,Lnraatdmlgkelt, àemvtlisverstimmllng. àsgessiskustss
Ltàrkuugsiuittst ûu àìaàiuirl àsr lteconvalesoeiia uuà dsi
2s1obsu vou âerssclivildis. Itutersttitauug bei I-ukt- uuà
Lsàskurs». àgàsiu ^.Itsr uuà Sssobtvobt b riebst autrSgUvb.

^.sratUvk visitssb verordnet uuà bsetsua emxkoblsu.

KedrauàiìvweisiivA
2wsi- bis dreimal des ?»gss ein kleines lÛHusurglàsvbeo

voll au uebrusu ver oder nacd àsu Nablasitsu, Zs uavbàoiu
ma» ib» bosser vertrügt i kbr Niuàsr balbo Dosis.

(Woblvsrsoblosssu und im Ouukslu aàubowabrsu.)

1474

il»«»»«»« in «ll«n ^p«tl»«I»«». — Ipr«i» S l^r.

Kkô88à köttwakSlilaZök civk 8ckwsi7
gegründet

1866
gegründet

1866

Versende kranko dureb dis gan?s Lebwà gegen postnacbnakme i 157
75«-ek«ân/?A-e Deâdette», mit bester Passung und 7 pkund sebr keinem Laldklaum,

staubkrsi und gut gereinigt, beste sorte, 18D em lang, 159 em breit, Pr. 22
3 pkd. Dslbllaum.
6 » »

Deckbetten, 6 » »

b,Vn.?eb/»/. //aaptk/Wen, 217 pkd. »

Dbrenkàen, 1^/z » »

p/a»,ndeekbetten, 5?kd. sebr kein
7?în»r7tttt/ÌAe p?au»»d»ret, 3 » » »

Ä'kndsdeekbetttt, 3
5kknd«deekbetttt, 2
Sebv Attter //n/b/bt»»,, pkundweise à Pr. 2.29, boeb/^elner p/«!«»», pfundweise à 5 Pr.

Laldklaum

129 » 69 » 8
199 » 135 » 19
189 129 18
199 » 69 > 7

69 » 69 » 5
189 159 » 31
152 129 22
129 199 » 9
99 » 75 » 6

Das sinsig reelle sedönbsitsmittel, wslebss die Laut von
>i«i»»i»«r«i»r«««vli, I.«I>vr1I«<îIr«ii, 8pr«Ä« und livt«
im Kesiebt und an den Länden und ««««tig«« Rliingvl«
bekrsit, ist: 183

vkrAMÄims
l_ili6nmilc>i-86if6

von It«rgni»n« «k <1».,

Ot'ss^sn uiltl Zürich.
Nan aebts auk obige pirma und Lebutümarke : Zlwsi Lsrgmannsr.
ps existieren bereits wertlose Laebabmungsn. preis à 8t. 75 t!ts.

^esvr^.. ^.xcittlàkr Kkilàendei^s

Misspânô-vasìilìen

NUI' in kpotliöken. — (?6iiìZi-u1àsxiôt. t. lZ Lelìvvsi?: k», ttarimsnn, 8tàdoi-v.

OepvtL: Klaras, ^potd. .1. kreiner; klinr» ^poik. I^ol»r; korseà»«Ii, unâ
I.ovvev.^potdeke ; 8oliatl'liaiisen» ^potd. VoàsI-^Idrrs : 8t. kallea, v.?.llausmàiiii»
Ileekì TXpnîdàk; ; Dr. Küttifi^, Hirseli-^pntlikktl; Daxa/., 8iin«lrrlianf. (>l 792N X) s7i>8



Sdltoetjer Ïraurn-Settung — Blätter für î>eu [(äusüttirn Erst»

Echte Basler Leckerli
Prima Qual. p. Kisl chen Fr. 4.—
Extra » » » 5.—
franko Schweiz gegen

Nachnahme oder Einsendung.

(H24C0Y) [202

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [86

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

[Kyi derkleidchenj
tDamenartikel

rßraut-A.ussteurerr^

lËPR\C^
Wolldecken

'Steppdecken-
Man verlang'e u.Cataloqe.l

Ziehung 1. April. [173
Ankauf überall gesetzlich gestattet.

Staats-Eisenbalinlose.
Haupttr. Fr. 600,000. 400,000,
300,000,200,000,60,000,30,000,
25,000 etc. Monatl. Einz. auf
1 ganzes Originallos Fr. 5.

20 Cts. Porto a.Nachn. Gewinnl.
gratis. Aufträge umgehend
erbeten an F.Wetter, Rorschach.

Damen-Konfektions-Magazine

Wormann Söhne
Hauptgeschäft Basel.

Filiale St. Galleu Marktplatz.

Prachtvolle Auswahl
modernster lind solider Corsets, vorzüglicher

Schnitt, von Fr. 3. 75 bis Fr. 25.
ü 1 il n a n neuester Form in allen modernen
D 1 U u U II Stoffen, sowie in Velour und

Seide. (169

Tricottaillen und Jupons.'
Billigste Preise.

KROPF .fr,
I und ähnliche Drüsenanschwellungen

werden in allen, auch
veralteten Fällen, wo Hülfe
überhaupt noch möglich ist, sicher
geheilt durch meine unübertrof-

I fenen Kropfmittel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet
Fr.Merz.Apoth.,Seengen (Aargau).

Phönix- a Holz- und Kohlen - Anzünder.
Kein Petroleum!JP" MWM» Unentbehrlich für jede Haushaltung.

Zu haben in Paketen à 30 Stück für 30 Cts. in den meisten Spezereihand-
lungen, Droguerien, Konsumvereinen, Kohlenhandlungen etc. Wo nicht erhältlich,
"liefert direkt 500 Stück samt Kiste franko für 5 Fr. gegen Nachnahme die Fabrik
J. Ilot'stetter. St. Galleu. Wiederverkäufer gesucht. (H 1014 G) [856

Golliez Blutreinigungsmittel
oder

eisenhaltiger grüner Nussschalensirup
bereitet von Fried. Golliez, Apotheker in Murten. Ein 18jähriger Erfolg und I

die glänzendsten Kuren berechtigen die Empfehlung dieses energischen
Blutreinigungsmittels als vorteilhaften Ersatz für den Leberthran bei
Skrofeln, Rhachitis, Schwäche, unreinem Blut, Ekzemen, Flechten, Drüsen,
Hautausschlag, rotem und aufgetriebenem Gesicht etc. Golliez
Nussschalensirup wird vou vielen Aerzten verschrieben und ist angenehm
im Geschmack, leicht verdaulich und ohne Ekel oder Erbrechen zu
erregen.

Ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei allen schwächlichen, hinfälligen, blut- I

armen, bleichsüchtigen, an Skrofeln oder Rhachitis leidenden Personen.
Um Nachahmungen zu verhüten, verlange man ausdrücklich Golliez

Nussschaiensirup, Marke der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 3. — und |

Fr. 5. 50, letztere für die Kur eines Monats reichend.
Depots in allen Apotheken und Droguerien. [905 I

|ine rationelle Krankenkost erspart viel Arznei
_ Im Verlag der Buchdruckerei H. Keller in Luzern ist er-

ä I schienen und daselbst wie auch in den Buchhandlungen zu haben:

Die Krankenküche.
Ein notwendiges Hülfsbüehlein für die Hausfrau.

Bs®®» Resultat einer Preisaufgabe,
Herausgegeben von der Redaktion des „Schweizerischen Haushaltungsblatt".

Preis SO Cts., partienweise Rabatt. "Bi
Bei Einsendung von 85 Cts. in Postmarken an die Buchdruckerei

H.Keller in Luzern wird diese anerkannt ausgezeichnete Schrift überallhin
franko versandt. [176

Special-Adressen-Anzeiger
Monat Abonnements-Inserate 1893. März.

Grösste Auswahl
in Laubsäge-Ftensilien, -Werkzeugen und schönstem Laubsägeholz
— Stücke von 40 Cts. an und höher —• Vorlagen auf Papier und auf Holz
lithographiert; ferner Vorlagen und Werkzeuge für Kerbschuitzerei
empfiehlt geneigter Abnahme bestens

Lenim-Marty —- 4 Multergasse 4 — St. Gallen.
Kleiderfärberei, chemische Wasch-Anstalt

und Druckerei
C. A. Geipel in Basel

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
gegebenen Effekten. 7

Kleiderfärberei & chemische Wäscherei

Georg Fleischer, W inlertliur.
Prompte und billigste Ausführung aller

Aufträge. 5

Lehrinstitut für Damenschneiderei
Shermanns Zuschneide-System 10 ;

Witwe Steiger-Steiger und Tochter, Feld, Flawil.

Papeterie W.KAISER, Bern, grösste der Schweiz.

Lederwaren, Albums, Papeterien, Zeichnungsund
Malutensilien, Glasbilder, Bücher,

Lehrmittel, Bureauartikel u. s. w. Kataloge gratis. 6

Bienenhonig eigener Zucht, garantiert echt.

KirSCllWftSS6r eigener Destillat., inFlaschen.
8 Fr. Merz, Bienenzüchter, Seengen (Aarg.)

C. Sprecher, z. Sehlössli, St. Gallen
Eisenwarenhandlung en gros et en détail 3

Special i tat in Laubsägeariikeln.
(Preislisten und Kataloge zu Diensten.)

Wasch-Auswind-Maschinen
mit prima Gummi-Walzen

Gr. L. T o t> 1 e r «Sc C i e.,
Zollhausstr. 5, St. Gallen. •'

Gegr. Kunst- und Frauenarheitsschule. 1880.

Prakt. Töchterbildungs-Anstalt
Boos-Jegher — Zürich. — Vorsteher. 2

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

II. Hintermeister, Küssnacht (Zürich).

Filialen In: n
Bern, Basel, St. Gallen, Winterthur, Luzern,
Prospekte Biel, Lausanne, Genf. gratis.

Lehrinstitut für Maschinen-Strickerei.
Fr. Pfr. Keller, Waldstatt (Appenzell). 8

Zur gefälligen Notiz.
Erscheinen : jeden Monat einmal. — Man kann sich jederzeit abonnieren auf zwölf Monate. —

Preis per Zeile à 25 Cts. per Monat. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko an die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Gallen zu richten.

$HP Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger und
kürzester Art dem konsumierenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in Erinnerung
bringen. Für Specialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels, Pensionen
und Institute etc.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Zeitung" und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 20,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

Bestellschein.
D Unterzeichnete abonnier hiemit auf zwölfmonatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Special-Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

C. Fr. Hausmann
in St. Gallen

Sanitätsgeschäft — Hechtapotheke
empfiehlt und versendet

(Verband-Material
zum bequemen Gebrauch fürs tägliche Leben

zusammengestellt in

46 Verbandetuis *
für jedermann, können stets in der
Tasche nachgetragen werden,
enthalten alles Notwendige in hüb¬

schem Etui. Preis Fr. 2. —.

Verbandtaschen
berechnet für Reisen und Bergtouren,
sowie grössere Ausflüge etc. Preis
incl. Dreiecktuch, Katechismus nach
Esmarch und eleganter, wasserdichter

Tasche mit solidem Ver¬
schluss Fr. 4. —.

Verbandschachteln
sollten in keinem Haus und in keiner

Familie fehlen. Preis Fr. 8.50.

-H Verbandkasten rf

für Samariter, grosse Familien,
abgelegen wohnende Leute, Geschäfte,
Vereine u. s. w. In elegantem, solidem

Karton à Fr. 20. —. In schöner
Holzkassette mit Schlüssel und Hand¬

griff à Fr. 25. —.
Ohne grosse Verbandschere

je Fr. 4. — billiger.
Ausführliche Prospekte werden

gerne an jedermann gratis
und franko versandt, [812

544] Echte empfehle als Spe-

Damenloden
Hermann Scherrer, Kaieihot, St. Gallen.

MM.J.I.JI.JiiI 1,1

-»- Hie <-
meiften buref) ©Haltung entftefjen*
ben ©rfranfungen tonnen leicfjt
berptet inerben, toemt jofort ein
geeignete§|)ausimittetangetoenbet
wirb. ®et 2ln!er=Sßain»@ipetIer
fjat fiel) in foldjen gälten als bic

teft* («ümreilmitjj
einliefen nnb bieltaitfenbfad) he»

loäljrt. @r wirb mit gleid) gutem
©rfolge bei 9tl)euinatiSniuS,
©icf)t, gnfluenja, at# and) bei

Stopficfpiterjen, ÛîncFenkfpuergeii,
înifttuef) itftc. gebraucht nub

if»
be§t)cilb in faft jebem §au[e ,pi
finben. ®aê SJUttet ift ju 1 uub
2 gr§. bie glajdje in ben meiftcu
Ülpotljefen ju haben. ®a es min»
bermertige 9iacbabtmtngen giebt,
fo berlange utan auSbrüctlid)

»

Schwerer Frsurn-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

Kaslkp l.kàli
prima <)ual, p. Kisl cbeuLr, 4.—
Lxtra » » » 5,—
franko Lcbwoi? gcgvn black-

nabms oder Liusendung,

,us»«ov> lüus

k'üi' 6 kranken
versenden franko gegen Lacknabms

btto.öXo.ff.7ojIsttk-DW-8kjksii
(es. 60—70 lsiebt bssebädigts Ltüeks
der feinsten Poiletts-Leiksn), (86

LsrAirinnri Ä Oc>., VViedikon-Lürick,

Ij^n 6erklsiclokenl
àmsnâi^ikel

^rttub->^u88teul'6l'l^

^ollclseken
8t'sszpclsc:><eii'

kdcin vsrlung's u.Lodalo-zs.I

/.î»t> 1x1x5 I àpril. (l?Z

8til»t8-k!j8eiibsl>nl«8e.
Daupltr. Lr. 600,000. 400,000,
300,000,200,000,60,000,30,000,
25,000 sie, Nonati. Lin?, ank
1 ^au?es Orixinailos >1.5.

20 (its. Porto a.blacbn. Oswinnl.
gratis. àktrage umgebend sr-
beten an P.1Votter, korsobseb.

Dàmen^Konselttions-IVIà^Âline

Wv^marin ZÖliNS
ttaupt?esvbäkt Dasei.

Liiials 8t. 4!»11vii Narktplat?,

pr»<îlitv«ìl« 4x»»w»!i1

ôll1861ì 5M>weii, in Velour niiä
Seide. <N!S

Iriooitsillsn und Kupons-

Kfî0?p
I undàlinliotiv I>rii««ii»ii««!!wvl-
Iixiao« «exte« in allon, ixioli
vtriiltotoii lüllo», wollüike über-
baupt nocb mögiicb ist, sivlivr Av»
tioilt dureii insius iii»iil»«rtr«t-
kSnvii Iiroz»ti>iitt«I. Osnaus Ls-
sckrsibung des Leidens erbittet

> pr.Vlvr-.iipotb..^««!!?«!! (Aargau).

?köi»ix> lit Hol-» »»a ii<»iii<» - i
^ ^ ââ â Lein petroleum!

Lnentbslirlicb kür jede Dausbaltung,
Xu babon in paketeu à 30 Ltück kür 30 kits. in àen meisten Lps?srsibaud-

luugsn, Drogueriou, Konsumvereinen, Koblsnbandlungen ste, IVo niebt srbältlicb,
liefert direkt 500 Ltück samt Lists franko kür 5 Lr. gegen blaeknabms (tie Labrik
I. Hot Sitottvr. »it. l1i»I1«ii. VVieclsrvsrkäuker Zesuebt. (111014 0) (856

kollis? KIutpkinigung8miiteI
oder

ààltiM Aiinkr liWseàìWiW
bereitet von fried. Kollier, ^potbsksr in Nurisn, Lin 18jabrigsr Lrkolg nncl
die glänzendsten Kuren bereobtigen dis Lmpkeklung dieses energiscbsn
Dlutrsinignngsmittels sis vortsilbaktsn Lrsat? kür den Lsbsrtbran bei
8kroieln, kbaekitis, 8obwsobe, unreinem Mut, Llrremen, fiocbton, krüsen,
üauiausseblsg, rotem und aukgstriebsnsm Kesicbt ste, Oollis? bluss-
scbalsnslrup wird von vielen àr?tsn vsrsekrisbsn und ist angenekm
im Osscbmack, leicbt vsrdanbck nn<1 okns Lkel oder Lrbreeken ?u er-
regen.

Ausgereicknetes 8tärkungsmilte! bei allen sckwäckiieken, binislligon, blut-
armen, bleioksücbligen, an 8krokeln oder kksckitis leidenden Personen

Lm biackabmunAvn ?u verbütsn, verlange man ansdrüelelieb Kollier
ilusssoksiensirup, Uarbe der ?iv^i Palmen, In LIaseben von Lr, 3, — nnd I

Lr, 5, 50, letztere kür die Lur eines Nonats reiekend,
Depots in allen tVpolliàen und Drogusrion, (905 I

jà iaànà viel
^ Im VerlaZ der I!»et>«Ii'iivk«rsi tl. lisll«»» in I.U!evri, ist er-

D > scbiensn und daselbst wie aueli in den LuckbandlunZen ?u baben:

Ois lîraràsràûcztiS.
not.wsriâi^ss ^iilksdiiàlsiri küp âis ^ÄLlskpsii.

«-»M- Iîs8ulwt einer k>rei8aufgabe. «s»»,
lleransNV?vl>en von der lledabtion des „8el»veixvrlsvl>en Ilausbaltuiixsblatt".

l'rvi» 8t» <^t«., purtivuvvisi« Iî»I»i»tt. ^WW
Itei Linsendunx von 85 Dis. in postmarken an die lîix txtux lierei

II. lv« II< > tu I,i>?« >» uîrd diese anerkannt ausge/eîeliuete 8el>rîtt überall-
bin kranke versandt. (176

8peeiaI-Hl!i'e88en-^n?eigsi'
Nouai Abonnent ents-Iuserutv 1893 Naiê/.

0i'v88t6 à8âva,KI
in - I te»>«ilie», -tì « rb^< »airi> und sebönstem I.»uI»«àx«Ix»I»
— Stücks von 40 Ots, an und böbsr - V«rI»Kv>» auk Papier und auk Lol?
litbvArapbisrt; ferner und tVerlrx'lixi« kür liei t»^et,»itverei em-
püeblt Zensißtsr Hbnabms bestens >

Xieillêàdem, àiilmlie V/à-àt->!t
uuâ Oruàsrsi

L. LrSÎPSl à SNSSI
prompts lluskübrunZ der mir in àktraZ

ßsßsdsnen Lkkskten,

XleiclerMerei K edmisede Msàei
l'Iet^etx i tV intertti»>

prompte und billigste àskûbrung aller
àktiâge, »

I-kdriilstitlii kär vàinkiiseliiikiSkrki

Mm Zieigek-Zieigei' iinll loàk, felil, f>s«i>.

kspeteoe iii, lttlZDI, kerli, xàt° dla Seiard-,

I.edsr«srsn, /»bums, k>spêtsnen. itsictinungs-
und iVIslutensilisn, Klasbiider, üiiciier, tstir-
mittei, kureuuartikei u. s. ». Itàiogs grutis. S

fîteiiettitOttÎ A eÎAnnnr?nl!dt, Nni ^nUsN eodt,

IÛ!'8eittVU88et'ei^vii«i'I)L^UIlAt.,inrlnseaen.
o fr. blerr, Diensnrüebtsr, 8eengen (tlarg.)

t!. 8pr«l!liei-, 8elllàli, 8t. vitllen
llzeii«zreiilizi»!liiiig e» gr»s et -« ilèlsil s

8p««i»l»tàt in I.»i»dsì»Kv»» tillvlii.
(Preislisten und Kataloge ?u Diensten,)

^is8eIi-^u8winö-IV>s8ekinkn
mit prima Oummi-IVàen

<01. k I <> t> 11' «8s < i
Xollbausstr, 5, 8»t. «»tien. a

K«»k. liliilst- liilll fksuWsrdêàtîlitlle. I88H.

pràt. l'övktsrlziläuuAs-^.irsts.Iti
Doos-Isgbsr — ieüriel,. — Vorstsber, 2

XleiâeMrbkrei iillà edem. Msàiiàlt
II. Hintermeistei-, iimnzM (Kkicd).

pdlislsiv ira: n
kern, kasel, 8t. Lallen, Wintortbur, kurern,
?rospà>s kiel, Lausanne, Kent. xr-ltis.

l.elirinsiitut tUr lV>gsobinön-8tric><erei.
Pr. ?tr. Leiter, tiValdstatt (Hppen?sII), s

^ur ASkälligon I^otir.

Ssstell-Sedeln.
D l,7ite,'se«'^«ete <ibo«»»ke,' «»/' ^i»o7/»!oaa/k?âe

âi/'Sàng de»' beû/«/AAà /»battes û» .8/ierirtk-^irêi'S.s.se/ì-^liiZeîAe»' der

„L'âtt'ê/eler 70'a»e«-/ikedaa</",

Ort und Datum: firms:

L. ?r. Rs.uLnis.nri
in Si. (ZsNsn

àklilitàl8Zk8eìlàk! — gkeiltâpotdàk
smptlsblt und versendet

^ Vei K»««!ûlàki»!
/W dequêiiieii Kedmoll liiks tâgiielie làn

Zusammengestellt in

->l Vvi-bAnàà «

kür jedermann, können stets in der
lasebe naebgetragen werden, ent-
kalten alles notwendige in büb-

sebem Ltui, preis fr. 2.—.

Vvrànàà
bsrsebnet kür keisen und kergtvuren,
sowie grössere Ausilüge etc, preis
incl, kreieoktuek, listeebismus nacb
Lsmareb und eleganter, wasssr-
dickier Isscbe mit solidem Ver-

scbluss fr. 4. —.

Vkààààln
sollten in keinem Usus und in keiner

familie ieblen. preis fr. 8.50.

->l Veànàà
kür 8amsriter, grosse fsmilien, ab-
gelegen woknende Leute, Kesebsite,
Vereine u, s, w. In elegantem, solidem

Karton à fr. 20. —. In svböner
üottkassette mit 8ekltissel und 9snd-

griik à fr. 25. —.

Fe P1. 5, k/x/e.'.
gW- t usküllrliclie Prospekte.wer¬

den gerne an jederinan» gratis
nnd kranke versandt. -W»Z (812

541) Ilvlit« empkeble als 8pe-

9smen>0lien(àà((à)
IIkrillMn^Iierrki-, KàNèlllsk, 8t. tîà.

-»> Die
meisten durch Erkaltung entstehenden

Erkrankungen können leicht
verhütet werden, wenn sofort ein
geeignetesHausmittelangewendet
wird. Der Anker-Pain-Expeller
hat sich in solchen Fällen als die

Veste Einreibung
erwiesen und vieltausendfach
bewährt, Erwirdmitglcich gutem
Erfolge bei Rheumatismus,
blicht, Influenza, als auch b.ü

Kopfschmerzen, Rüdenschmerzeu,
Hüftweh u>w, gebraucht und

ist
deshalb in fast jedem Hause zu
finden. Das Mittel ist zu I und
2 Frs, die Flasche in den nwisten
Apotheken zu haben. Da es
minderwertige Nachahmungen giebt,
so verlange man ausdrücklich

«
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